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Neues aus dem BR‐Büro 
Willkommen im Team! 
Seit Anfang November 2020 verstärkt Elisabeth 
Brichacek das Sekretari-
at im Betriebsratsbüro 
mit 20 Wochenstunden. 
Elisabeth hat den Tou-
rismuslehrgang an der 
JKU abgeschlossen und 
war nach einiger Zeit in 
der Gastronomie in ver-
schiedenen Bereichen 
in der BüroorganisaƟon mit Kundenkontakt täƟg. 

Elisabeth unterstützt uns bei den zahlreichen te-
lefonischen Anfragen, bei unseren VerteilakƟonen 
& ist für unsere Wandzeitung verantwortlich. Be-
sonders wichƟg ist ihr stets ein offenes Ohr für 
die Anliegen der KollegInnen zu haben und rasch 
und unkompliziert weiterzuhelfen. 

Ihre Freizeit verbringt sie mit Ihrem Sohn, am 
liebsten in der Natur beim Wandern oder Rad 
fahren. Ausgleich zum Alltag findet sie beim Yoga 
und ihrer Arbeit im Bereich Kinesiologie und  

Cranio Sacraler Körperarbeit. Sie kocht gerne und 
ist gerne mit dem Rad unterwegs.  

 

 

Euer Helmut Freudenthaler  

    und Michael Gruber 

 
WIR HABEN UNS 
MEHR  
VERDIENT 

 

Alle Jahre wieder…  
Faschingskrapfen für alle KUK‐MitarbeiterInnen 

Am Dienstag, den 16. Februar 2021 haben wir 
wieder tausende saŌig frische Krapfen an die Kol-
legInnen an zwei Standorten des Med Campus 
verteilt. Bereits in der ersten halben Stunde wur-
den 1000 Stück ausgegeben, insgesamt waren es 
3500 Krapfen. 

Zahlreiche KollegInnen kamen sogar verkleidet 
zur Abholung. Danke für die fröhliche SƟmmung!  

Einen Tag vor Faschingsende haƩe die Bundesre-
gierung verkündet, dass der Lockdown für Gast-
ronomie, Hotels und Kultur noch bis mindestens 
Ostern, also Anfang April, weiter gehen würde. 

Umso wichƟger war es, den Med Campus-
KollegInnen durch die Ausgabe der Faschings-
krapfen ein Lächeln ins Gesicht bzw. unter die 
Maske zu zaubern. 

 
 

 

"Bis zu 250 Euro" Corona-Zulage für Mitarbeite-
rInnen in den oö. Spitälern (…) sollte es laut der 
Landesregierung geben. Mit dem Februarlohn 
wurden jetzt die ersten Zulagen überwiesen. Da-
nach liefen die Telefone heiß. Die Höhe der über-
wiesenen „COVID-19-Bonuszahlung“ betrug oŌ 
nicht mehr als € 17,28. Die EnƩäuschung auf-
grund der großen Ankündigung ist in vielen Fällen 
sehr groß. Es war und ist für die KollegInnen auch 
nicht nachvollziehbar, wie sich dieser Betrag zu-
sammensetzt. Daher haben wir als BetriebsrätIn-
nen mehr Transparenz von der Personalabteilung 
eingefordert. Weiters haben wir mit den Gewerk-
schaŌen younion und vida tausende Unter-
schriŌen gesammelt. Diese UnterschriŌen wer-
den demnächst LH Stelzer übermiƩelt, damit un-
sere Forderungen nach einer fairen Zulage über 
den Jänner hinaus endlich zur Umsetzung gelan-
gen. 

UND: Nicht nur jene, die unmiƩelbar an den 
Corona-BeƩen gestanden sind, haben sich eine 
Zulage verdient. Es gibt noch viele mehr, denen 
jetzt alles abverlangt worden ist. Sie dürfen nicht 
vergessen werden! 

UnterschriŌenakƟon der Younion 
für eine gerechte Verteilung der Corona  

Erschwerniszulage 

Seit Anfang Februar befanden sich die Unter-
schriŌenlisten im Umlauf. Diese wurden mit der 

Hauspost an alle Abtei-
lungen des MC3 und 
MC4 verschickt und 
konnte auf unserer 
Homepage herunterge-
laden werden.  

Ein großes DANKE an 
alle Kolleginnen und 

Kollegen die mit Ihrer UnterschriŌ ein Zeichen ge-
setzt haben, dass sie hinter den GewerkschaŌen  

stehen. 

Insgesamt haben 1351 KUK‐MitarbeiterInnen des 
MC3 und MC4 für eine faire Verteilung der Corona 
Prämie unterschrieben und unterstützen somit 
die Verhandlungen der GewerkschaŌen younion 
und vida mit dem Land OÖ. 

 


